
DEFEKTE VERHÜTUNGSSPIRALE

Bei der Verhütungsspirale des spanischen
Herstellers Eurogine kam es vermehrt zu
Brüchen der Seitenarme. Der Verbraucher-
schutzverein bereitet deshalb eine Sammel-
klage vor. Details unter www.verbraucher
schutzverein.at/Sammelaktion-Eurogine/
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GERICHT KIPPT VERSICHERUNGSKLAUSEL

Covid-19 führte zu Reiserücktritten, Flug-
ausfällen oder Veranstaltungsabsagen.

Kundenhattengezahltunderhieltenvonden
Unternehmen keine Leistung, also bemüh-
ten sie im Frühjahr 2020 verstärkt ihre
Rechtsschutzversicherung. Versicherer ver-
weigerten in diesen Fällen aber den soge-
nannten Deckungsschutz für damit verbun-
dene Prozesse und beriefen sich dabei auf
„Ausnahmesituationsklauseln“.
Der Verein für Konsumenteninformation

(VKI) klagte dagegen vor dem Handelsge-
richt Wien – und war erfolgreich. Das Urteil
ist noch nicht rechtskräftig.
Konkret richtete sich die Klage an die Uni-

qa Österreich Versicherungen AG, die ver-
einfacht gesagt den Standpunkt vertrat:
Wenn’s der Staat in der Krise verursacht und
viele trifft, dann zahlen wir nicht. „Solche
oder inhaltlich ähnliche Klauseln sind in der
Rechtsschutzversicherungsbranche üblich“,
sagt Barbara Bauer, zuständige Juristin im
VKI.DasHandelsgericht beurteilte dieKlau-
sel nun als gröblich benachteiligend. Die
Schlussfolgerung des VKI lautet: „Die Pan-
demie stellt den Versicherern keine Blanko-
ermächtigung für die Ablehnung von
Rechtsschutz aus. Konsumenten, die Rechts-
streitigkeiten wegen coronabedingter Absa-
gen von Veranstaltungen oder Reisen haben,
dürfen nun wieder auf Deckung durch die
Rechtsschutzversicherer hoffen.“

Rechtsschutz
trotz Pandemie

BLACK FRIDAY & CO

Browserverlauf und Cookies
und prüfen Sie Online-Shops
auf ein vollständiges, fehlerfrei-
es Impressum und AGBs. Und
meiden Sie bei unbekannten
Shops Vorauszahlungen.

Der Online-Handel boomt. Die
Experten der Arbeiterkammer
warnen: Achten Sie beim Ein-
kauf auf eine verschlüsselte Da-
tenübertragung (https), lö-
schenSienachdemEinkaufden

Tipps für den sicherenOnline-Kauf

genaugehtübereine
normaleAbnützungder
Wohnung,diederVermie-
terakzeptierenmuss,
hinaus?
ANTWORT:Dafür gibt es keine
gesetzliche Regelung. „Das ist
auch der Hauptgrund, warum
Streitigkeiten um Kautionsfor-
derungen zunehmen“, erklärt
Walzl-Sirk. Eine normale Ab-
nutzung seien jedenfalls leichte
Schmutzspuren an derWand,
wenn man ein Bild abnimmt,
oder farbliche Veränderungen
am Parkett an den Stellen, wo
ein Kasten stand. „Keine nor-
male Abnutzung wären hinge-
gen tiefe Kratzer im Parkettbo-
den oder eine farbliche Verän-
derung, die durcheinenundich-
ten Blumentopf entstanden ist.“

5 DarfderVermieter für
beschädigteTeileden

NeupreisvomMieterver-
langen?
ANTWORT:Nein. „DerVermieter
muss berücksichtigen, dass
zum Beispiel eine neu ange-
schaffte Türe eine viel längere
Lebensdauer hat, als die Rest-
nutzungsdauer der alten Türe
ist. Der Mieter muss nur einen
aliquoten Ersatz dafür leisten“,
sagt Walzl-Sirk.

geHeizkostennachforde-
rungenzurückbehalten?
ANTWORT: „Nein“, lautet die
Antwort der Mietrechtsexper-
tin, die an dieser Stelle ergänzt:
„WeigertsichderVermieter,die
hinterlegte Kaution zurückzu-
zahlen,bestehtdieMöglichkeit,
die Höhe der rückforderbaren
Kaution imaußerstreitigenVer-
fahren feststellen zu lassen.“
Dafür wendet man sich an eine
Schlichtungsstelle oder an das
zuständige Bezirksgericht.

4 Kratzer imParkett,
vergilbteWände:Was


